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KLEINE

Stellungnahme Peters 3

„Die treibenden Kraäafte der Weltmission heute
Ein pPaar kurze Bemerkungen em gediegenen Artıkel „Die treibenden

Kraäfte der W eltmiıssıon heute“ 1949, Nr.3} Ich freue mich aufrıchtig,
diese gesunde Kritik gehoört haben. Aus diem ‚„choc des jaıllıt 1a

A“ver1ı  ÜK  (  D
Ich möchte Nn 4 WI1IC 1la  w das Nı erfreuliche ıld „der Sprung

15 Dunkle“ gebrauchen annn UnNn! W as soll damıt gemeınt sein ” Wenn die Kirche
Zukunft ternen Osten den Heıden Arıstoteles verläßt. sıch all-

mahlıch orjentalischen ‘ Denkern anzunahern, dann ann I1a  - doch nıcht von

„Sprung 1115 Dunkle“ sprechen. Das wüuürde INC111E65S5 Erachtens C10C merk-
würdige Auffassung VO  > der göttlichen Kirche ZCISCNH, die keine Kultur und
och 1e1 WCNISCI 1n heidnischen Denker gebunden ist Im Gegenteil, iıhre
CISCHCH göttlichen Schatze, dıe naturlıch vonAußenstehenden 1116 un!' 1MIMEI

bereichert werden können, könnten durch nNnecn solchen Übergang anderen Vol-
ern deutlicher und klarer erscheinen Und hıer muß iıch denken die Worte
VO  — arl dam „Indem der Shbendiändische Raum dem Chriıstentum, SC1HNCH

Dogmen, SC1NECM Kult, SCINCT Verfassung C1M abendländisches Geprage gab, Ver-

wehrte er morgenländischen, insbesondere der ostasiatischen Geistigkeit den
unmittelbaren Zugang ZU uübernatüurlichen Gehalt des Evan eliums. So reinliıch
und unversehrt dieser Gehalt den kırchlichen Formuliı1€1rTunNnsScCH, KRıten und
Urdnungen auch erhalten WAar, W dfl. doch derartıg An 111 abendländische
Denkweisen und Lebenstormen eingebettet, dafß der morgenländische Geist aum
mehr der Lage WAT, Form, und Inhalt reinlıch auseinanderzuhalten, und dafß

die Versuchung gedrangt wurde, mıt der abendländischen KForm auch den
Meines Erachtens hatübervölkischen Inhalt des Christentums abzulehnen“-*.

Msgr Fulton Sheen auch sehr zurecht: geschrieben: ‚„‚Confucius Can be Just
go0d startıng pomt for the dıscoverYy of Qur Divıine Lord Ariıstotle. H+ 15

conceıvable that he may VCnMn be better, Aat least tO the extent that hıs ethıcs
INOTE ‚personal, INOTC intımate and exıstentıal. 1t would be grea mistake for
UT estern world to feel that the ast must study Aristotle before ıt Cal COMEC

the Faıth” *
Übrigens dieser „Sprung 11 Dunkle“ ist schon gemacht VO Pater Johanns

111 se1inem ndervollen Werke „Vers le Christ par le Vedanta”
Werke, da{fßs Kar ınal Lepicier sechr zurecht mıt den Werkender KirchenväterM  diı
gleichgestellt hat Weiter ist IN1r bekannt, dafß dieser „Sprung 1DS$ Dunkle“ tür
verschiedene intellektuelle Hındus wirklichen Aufstieg ZU wahren Lichte
bedeutete. Übrigens WIT: Osten schon neben der Scholastik orjentalische Phi-
losophie dozıert, un!' das wiırd für zukünftige orjentaliısche Semiminarısten
mehr geschehen, WIC iıch das von orıentalıschen Bischöfen horte

Weiter fragt der geschätzte Autor des obenzenannten Artikels nach
Auseinandersetzung mıt Papsterklärung. kann hiıer NUur darauf ANTi=\
worten, dafß WITFr einfache Missiorfäare nıchts auseinanderzusetzen haben, ILUFr restlos
und vollkommern gehorchen wohen. Aber ich sehe nicht 1Nn, dafiß diese Worte

‚Theolog. Quartalsschrift 1948, Quartalsheit, -265, Stuttgart.
Introduction LO Dr. Wul’’s „From Confucianism Catholicıiısm“.
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10 Annaherung heidniısche Denker Fernen ()sten ausschließen Und W as
den 1nweis auf Can 1366 angeht WwWeI: INC1IN schr geschätzter Upponent
doch ohl da{iß Osten C111 großes und allgemeines Verlangen unter den C111-

geborenen Priestern besteht nach CISCHCH Codex, der INC111CS5S5 Erachtens
weıterer Zukunft auch ohl kommen wırd

Also bleibe ich be1ı INC1INCT ersten Formulierung, WO ıch sprach VO  e der Mog-
lichkeit auf C111 anderes Denkfahrzeug überzusıedeln. W as übrıgens vVvVon

der größten Denker der Kırche, denen iıch 1L1LC111 Manuskrıpt zeıgte, nıcht be-
strıtten wurde Weiter fuhle iıch miıch nıcht n gestutz VO  — ofter wıeder-
holten, ungebetenen Zustimmungen, die ich wıeder VO  — orj:entalıschen
Priestern verschiedenen Missionslandern ertahre

Schließlich danke ich aufrichtig NC1IiNCM sehr geschatzten UÜpponenten VOL

dem ıch mıch n allem übertreffen lasse mıt Ausnahme VO CiINEM allge-
INCINCNH, absoluten un restlosen Gehorsam dem heilıgen Lehramt der Kırche
gegenuüber, dem Z tolgen Licht, Klarheıt, Freude und Leben, das ZU verlassen
CWISCS Dunkel. I rauer und 1o0od bedeutet.
St Joseph’s Mission House. den 18 Marz 1950

Bordentown, New Jersey
van Straelen S

Schlußwort ZUE Stellungnahme des Va  ; Straelen
Wır moöchten e1m letzten Abschnıitt der Krwiıderung Herrn an

Straelen ansetzen und ıhn bezeugen, daß sıch SC1INCIM fruchtbaren un auf-
ruttelnden Akkommodationsschritttum nırgendwo ber dıe Linie hinausbewegt
hat die der Missionswissenschaft iıhrem Wesen nach FECZOPCN 15t Es schade
wWenn mMa durch Verketzerung versuchte, C1INCNHN freien Gedankenaustausch „auf
diesem heute überaus wichtigen, ber auch schwıerıgem Gebiete der Anpas-
SUNS Z unterbinden und damıt ı Praktiken zurückfiele, dıe der Ritenstreit Z©1-

tıgte Eıine solche Absicht lag- vollıg tern.
Der Ausdruck VO „Sprung 1085  N Dunkle“ stammt nıcht Aaus dem Schrifttum

Va  - Straelens Er kennzeichnet aber Erachtens gut das W ollen derer
dıe Neuanfang (Osten der Gestalt ftordern, lafß INd'! das
christliche a  menkorn hne westliche Verpackung ()sten dem dunklen
Schofß der rde anvertiraue und warte, W as ıunfier dem Wehen des HI Geistes
und der Fürsorge der ortlıchen Hierarchie kulturell sıch daraus entwickelt

Keiner der Befürworter solcher Methoden denkt daran 112 dem amenkorn
twa LUr die Lehre der KEvangelıen sehen der Abwandlung der Formel

protestantıscher Akkommodationskreise das Wort reden. INa solle
den fremden Kulturen 1Ur Christus, nıcht die Kırche bringen. Es so]] Iso die
Kirche gepllanztwerden.

Da 1Un diese Kirche n der hochentwickelten westlichen Form Osten
schon ı twa gepflanzt ist, mufß C1IMN kultureller Abbau stattfinden, un dem Neu-
bau Platz ZUu machen. Va  - Straelen erklärte ı Artikel ber die Kirche

Asien, die verhältnismäßig MasSCcCICH Ergebnısse der Mission „großen-
teils der Tatsache zuzuschreiben, dafß man, sta 1in christlıches Samenkörnlein
nıchtchristliches Erdreich pfllanzen IN ausgewachsene un höchst entwickelte
Kirche verpflanzte Daiß etwas keine reiche Frucht bringt ist mehr als natur-


